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Schulpatenschaft im Landkreis Neuwied besiegelt:  
Die BBS der Landesschule für Blinde und Sehbehinderte geht Kooperation mit der 
Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG Neuwied ein 

 
 
Neuwied, 25. November 2022: Mit Unterstützung der IHK-Regionalgeschäftsstelle Neuwied 
und des regionalen Arbeitskreises SCHULEWIRTSCHAFT Neuwied, wurde die Patenschaft 
zwischen der Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG aus Neuwied und der Landesschule für 
Blinde und Sehbehinderte aus Neuwied geschlossen.  
 
Heinz Schüller (Lehrer an der Landesschule für Blinde und Sehbehinderte), Nadine Zimmermann 
(Ausbildungsleitung, Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG) und Kristina Kutting (IHK-Regio-
nalgeschäftsführerin) haben die künftige Zusammenarbeit mit einer feierlichen Urkundenüber-
gabe besiegelt. 
 
„Für die jungen Menschen mit Sehbehinderungen und Blindheit ist es wichtig auf dem Weg der 
Berufsfindung direkten Kontakt zu Betrieben zu haben. Als direkte Nachbarn in Feldkirchen freue 
ich mich, dass Lohmann und Rauscher dabei unterstützen wird und unseren Jugendlichen auf 
ihrem Weg zur Integration in den Arbeitsmarkt helfen wird. Für die BBS der Landesschule für 
Blinde und Sehbehinderte ist es wichtig in der Schulpatenschaft zu zeigen, dass junge Menschen 
mit Sehbehinderungen nicht nur Empfänger von Leistungen sein wollen, sondern auch ihren po-
sitiven Beitrag in der Arbeitswelt leisten können“, erklärt Heinz Schüller. 
 
„Ich freue mich zukünftig mit der Landesschule für Blinde und Sehbehinderte zu kooperieren, 
um so den Schülern näher zu bringen, was bei Lohmann & Rauscher geschieht und welches 
vielfältige Angebot an Ausbildungsberufen L&R bietet. Als lokal verankertes Unternehmen sind 
uns Kooperationen direkt vor Ort, wie bspw. mit der Landesschule für Blinde und Sehbehin-
derte, sehr willkommen“, so Ausbildungsleiterin Nadine Zimmermann. 
 
Bausteine der Kooperationsvereinbarung sind: Unternehmensvorstellung in der Schule, Schü-
lerpraktikum im Patenunternehmen, Unternehmer im Klassenzimmer, Betriebsbesichtigung – 
Berufserkundung sowie Präsentationstraining. 
 
Die IHK Koblenz unterstützt in Zusammenarbeit mit den regionalen Arbeitskreisen SCHULE-
WIRTSCHAFT der Landesvereinigung   Unternehmerverbände   Rheinland-Pfalz (LVU) Schu-
len und Betriebe bei der Gründung von Patenschaften. Die vielfach bereits laufenden Initiativen 
werden erfasst, gebündelt, miteinander vernetzt, vertieft und weiterverbreitet. 

 
Betriebe und Schulen, die Interesse an einer noch engeren Zusammenarbeit haben, können 
sich gerne an die Teamleiterin Fachkräftesicherung bei der IHK Koblenz, Annica Pirrung, Te-
lefon 0261 106-526, E-Mail: pirrung@koblenz.ihk.de, wenden. 
 

 
 
 
 
 

Die IHK-Regionalgeschäftsstelle am Standort Neuwied ist die Vor-Ort-Präsenz der Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Koblenz im Landkreis Neuwied und vertritt das Gesamtinteresse der rund 11.900 dort ansässigen Unternehmen 

gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit. Ihre Arbeit beruht auf dem Prinzip der unternehmerischen  
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Selbstverwaltung anstelle staatlicher Bürokratie und ist unabhängig von Einzel- oder Brancheninteressen. Die IHK 

fördert die berufliche Bildung und erfüllt hoheitliche Aufgaben. Sie engagiert sich für die Förderung der gewerblichen 

Wirtschaft und bietet ihren Mitgliedern ein breit gefächertes Serviceangebot.  Mit acht Standorten in der Region ist die 

IHK Koblenz vor Ort bei den Unternehmen. 

Ansprechpartnerin für die Presse: 
Kristina Kutting, IHK-Regionalgeschäftsführerin 
für die Landkreise Altenkirchen und Neuwied 
Tel.: 02631 9176 - 15  
E-Mail: kutting@koblenz.ihk.de   
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